
Genossen Fidel Castro in seinem Kampf zur Festigung seiner Unabhän­
gigkeit entscheidend geholfen. Nur durch die ständige und unermüdliche 
Entlarvung der aggressiven Ziele des Imperialismus, durch den konse­
quenten Kampf für Frieden und nationale Befreiung und vor allem durch 
die feste Einheit der sozialistischen Länder und der kommunistischen und 
Arbeiterbewegung mit ihrem Vortrupp, der Sowjetunion, können ühd 
werden die Kriegspläne der Imperialisten zum Scheitern verurteilt, die 
allgemeine und vollständige Abrüstung erreicht und die Menschheit vor 
dem Schrecken eines Kernwaffenkrieges bewahrt werden.

Tief beunruhigt von den Anschauungen der Vertreter der Partei der 
Arbeit Albaniens, hat das Zentralkomitee unserer Partei ein Dokument 
mit dem Titel „Einige Differenzen in der kommunistischen Weltbewe­
gung" herausgegeben, das die Ansichten und die Politik der Partei der 
Arbeit Albaniens als ein einseitiges Abgleiten von der vereinbarten Poli­
tik der internationalen kommunistischen Bewegung bezeichnet, das ernst­
haft die Einheit des sozialistischen Lagers gefährdet und in erster Linie 
dem albanischen Volk selbst großen Schaden zufügt.

Wir sehen die dringende und lebenswichtige Notwendigkeit, die Ein­
heit der kommunistischen und Arbeiterparteien für Frieden, friedliche 
Koexistenz und Sozialismus und gegen den Imperialismus zu stärken 
und zu festigen. Die Delegation der Südafrikanischen Kommunistischen 
Partei begrüßt und billigt deshalb von ganzem Herzen den auf diesem 
Parteitag vom Genossen Chruschtschow im Namen der KPdSU erlassenen 
Appell, die öffentliche „Polemik zwischen den kommunistischen Parteien, 
die Kritik an anderen Parteien innerhalb der eigenen Partei einzu­
stellen"1.

Wir betrachten das als einen notwendigen ersten Schritt zur Festigung 
der Einheit und zur Beseitigung all dessen, was die Einheit und Solidari­
tät der kommunistischen Weltbewegung auf der Basis des Marxismus- 
Leninismus und der Moskauer Erklärung von 1957 und der Moskauer 
Erklärung auf der Konferenz der 81 kommunistischen und Arbeiterpar­
teien von 1960 behindert.

Wir Kommunisten haben gegenüber der Welt eine geschichtliche und 
schwere Verantwortung. Von unserer Einheit hängt die Zukunft der 
Menschheit ab. Wir sind überzeugt, daß wir bei Treue zu den alles besie­
genden Prinzipien des Marxismus-Leninismus in Ehren unserer Verant-

1 Protokoll der Verhandlungen des VI. Parteitages der Sozialistischen Ein­
heitspartei Deutschlands, Bd. I, Dietz Verlag, Berlin 1963, S. 334.
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